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Christ-Catholische In Gottes Wort gegründete Sitten- Und
Kirchen-Lehren, Oder Predigen Für alle Sonn- einige hohe

Fest- und andere Täg des Jahrs
Enthaltet erstlich, Jene Feyertäge, so in den drey vorgehenden Bücheren

ausgelassen. Zweytens, Einige zu Ehren des Heil. Liborii gesagte Anreden.
Und drittens Bey verschiedenen Gelegenheiten vorgebrachte Lob- und

Ehren-Reden

Erich, Gabriel

Augspurg [u.a.], 1751

Zweyte Abtheilung. In sich enthaltend die Anreden von dem Heil. Liborio.
Bey hochfeyerlichem Umgang um die Stadt mit dessen Heil. Gebeinen.
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